
die andere als pure Unhöf-
lichkeit. Teuer kann das sein,
wenn es um Geschäfte geht.
Vorkenntnisse zu haben ist
deshalb gut, aber: «Man sollte
es nicht übertreiben», sagt der
Wirtschaftswissenschaftler
Christoph D. Jungermann
von der Universität Witten/-
Herdecke. «Chinesischer sein
zu wollen als die Chinesen»
könne genau falsch sein, fand
er heraus.

Jungermann interviewte in
Shanghai Paare einer deutsch-
chinesischen Firmen-Koope-
ration (links). Das Ergebnis:
Am wenigsten erfolgreich und

am kostspieligsten für das jeweilige Unternehmen
agierte eine Zweiergruppe, in der der Chinese mög-
lichst „westlich“ handeln wollte und der Europäer
sehr um einen „östlichen“ Kommunikationsstil
bemüht war. Missverständnisse häuften sich.

Empfehlung des Wissenschaftlers an die Chefs:
Beide Seiten sollten sich einander anpassen, ohne
die eigene Kultur zu verleugnen. Nur wo sich die
Partner authentisch geben und – bei gegenseitigem
Respekt – die Unterschiede akzeptieren, könne eine
nachhaltige und damit wirtschaftlich erfolgreiche
Zusammenarbeit entstehen.

PARAS I T EN

Grüne Oasen im 
welkenden Laub

G E O G R A P H I C A

Wenn sich das Laub
färbt, verlieren Blatt-
parasiten wie manche

Bakterien und Läuse ihren Nah-
rung spendenden Lebensraum.
Denn die Pflanzen transportieren
im Herbst den Rohrzucker Sac-
charose aus den Blättern in ihre
Nährstoffspeicher im Stamm.
Den Parasiten droht der Hunger-
tod. Um dieses Schicksal hinaus-
zuzögern, produzieren sie eine
hormonartige Substanz. Die äh-
nelt den Cytokininen der Pflan-
zen. Cytokinine fördern die Spal-
tung der Saccharose in kleinere

Zucker. Wo dies geschieht, behal-
ten die welkenden Blätter grüne
Inseln, wie Thomas Roitsch von
der Universität Würzburg ent-

deckt hat. Von den kleineren Zu-
ckern in den grünen Oasen kön-
nen die Parasiten dann noch eine
Zeitlang weiterleben.

GESE L L SCHAFT

Deutsch bleiben – dann
klappt´s auch mit China

Wer viel mit Menschen anderer Kulturen
zu tun hat, weiß, zu welchen Missver-
ständnissen es bei Begrüßung, Verhand-

lung oder beim Essen kommen kann. Was etwa in
einer Gesellschaft als Witz gemeint ist, betrachtet
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